
 
 

Thüringen Teil II 
 

Das grüne Herz Deutschlands 
 

Vom 26.08. bis 01.09.2024 / Reise-Nr. D-24-3-01 
 
 
1.Tag  26.08.  Montag               Weimar 
Individuelle Anreise nach Weimar bis 16:00 Uhr. 6 Übernachtungen im modernen zentral gelegenen 
****Hotel Dorint Goethepark (https://hotel-weimar.dorint.com/de/). Erster Spaziergang. Alle 
Abendessen in ausgesuchten Restaurants. 
 
2.Tag  27.08.  Dienstag               Weimar 
Spaziergang durch die Altstadt mit Besuch der Anna Amalia Bibliothek, Goethehaus und 
Herderkirche (Cranach Altar, Fürstengräber, Jakobsfriedhof). Am Nachmittag Park an der Ilm mit 
Goethes Gartenhaus und Bauhausgebäude. 
 
3.Tag   28.08.  Mittwoch             Schloss Kochberg, Rudolstadt 
Viele Jahre war Goethe Gast auf Schloss Kochberg – dem Landsitz der verehrten Charlotte von Stein. 
Schloss und Park sind in sehr gutem Zustand erhalten, und einzigartig ist das immer noch bespielte 
Liebhabertheater. – Rudolstadt an der Saale war mehrere Jahrhunderte lang Residenz des Fürsten von 
Schwarzburg; davon zeugt eines der prächtigsten Schlösser Thüringens, die Heidecksburg (wir 
besuchen die Festsäle). Für Liebhaber der Literatur ist es die Stadt der Schwestern von Lengefeld, 
deren eine – Charlotte – die Ehefrau Friedrich Schillers wurde (wir besuchen das Schiller- bzw. 
Lengefeld-Haus).  (Bus 80 km) 
 
4.Tag   29.08.  Donnerstag                             Jena – Dornburger Schlösser 
Zu Unrecht steht Jena im Schatten Weimars. Kaum weniger als jene war diese Stadt im Zeitalter der 
Klassik und der Frühromantik ein Zentrum des wissenschaftlichen und künstlerischen Lebens: An 
der von Goethe geförderten Universität lehrten Schiller, Fichte, Schelling, Hegel; Wieland, Herder, 
die Brüder Humboldt fanden sich ein; um 1800 trifft man in Jena die wichtigsten Vertreter der neuen 
Literaturrichtung, die Brüder Schlegel mit ihren Frauen, Tieck, Brentano, Novalis. Von Jena nahm die 
Burschenschaftsbewegung ihren Ausgang, in Jena gründete Carl Zeiss seine optischen Werkstätten. – 
Nicht weit von Jena liegt auf einem Felsplateau oberhalb der Saale inmitten von Weinbergen das 
Ensemble der drei Dornburger Schlösser: das aus einer mittelalterlichen Burg hervorgegangene Alte 
Schloss, das Renaissanceschloss und ein Lustschloss aus der Zeit des Rokoko. Der Weimarer Hof nutzte 
den „Balkon Thüringens“ als Sommerresidenz; Goethe, der die gepflegten Gärten schätzte, hielt sich hier 
häufig dienstlich auf und bewohnte eine Zeitlang das Renaissanceschloss. (Bus 70 km) 
 
5.Tag   30.08.  Freitag                   Paulinzella – Schwarzburg 
Die Klosterkirche Paulinzella aus dem 12. Jahrhundert gehört, obwohl Ruine, zu den bedeutendsten 
romanischen Sakralbauten in Mitteldeutschland, sie steht am Beginn der romantischen 
Neubewertung des Mittelalters. Später errichteten die Schwarzburger in der Nähe ein Jagdschloss, heute 
Museum. – Schloss Schwarzburg im malerischen Schwarzatal ist der Stammsitz des Thüringer 
Adelsgeschlechts der Schwarzburger, die ihr Fürstentum bis 1918 regierten; der interessante 
Kaisersaal zeugt vom Standesbewusstsein der Familie. 1919 wird Schwarzburg zum Schauplatz einer 
neuen Zeit: Hier unterzeichnete Friedrich Ebert die Weimarer Verfassung. (Bus 155 km ) 

https://hotel-weimar.dorint.com/de/


 
 
 
 
 
 
6.Tag   31.08.  Samstag                        Schloss und Park Tiefurt – Bauhaus Museum  
Schloss Tiefurt, in einem wunderschönen Landschaftspark am Rande Weimars gelegen, war der 
Sommersitz der Herzogin Anna Amalia und der „Musenort“ Weimars; auch die ‚ganz besondere‘ 
Hofdame Luise von Göchhausen wohnte hier. – Anlässlich des hundertjährigen Bestehens des 1919 in 
Weimar gegründeten Bauhauses eröffnete 2019 das neue Bauhaus Museum; es präsentiert die Schätze 
der weltweit ältesten Bauhaus Sammlung. (Bus 15 km) 
 
 
7.Tag   01.09.  Sonntag          Heimfahrt 
Nach einem gemütlichen Frühstück individuelle Rückreise zu Ihren Heimatorten. 
 
 
Stand: Oktober 2023 (Änderungen vorbehalten) 
neil&peters Reisen GmbH München 
 


